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Eine aktuelle Schrift über das Palästina-Problem

Mit Spannung und wohl auch mit Bangigkeit verfolgen wir die
Ereignisse des neuen Kriegsschauplaßes in Palästina, und manche
können den Gedanken nicht los werden, daß durch eine großzügigere
Politik die Entfesselung der kriegerischen Auseinanderseßung
zwischen Juden und Arabern hätte verhindert werden können.

Ein Beispiel eines wohldurchdachten, friedlichen Projektes gibt
uns die im Juni 1947 in Jerusalem veröffentlichte Schrift: «Palestine

- divided or united?» Namhafte Autoren, unter ihnen der Rektor der
Universität Jerusalems, J. L. Magnes, ferner M. Reiner, Lord Samuel,
E. Simon und M. Smilansky treten vor der UNO für ein binationales
Palästina ein. Wir finden neben einer Rede im Oberhaus, betitelt
«Das Volk Palästinas wünscht den Frieden», von Viscount Samuel,
das Protokoll der 30. öffentlichen Sißung der UNSCOP (United
Nations Special Committee on Palestine) in Jerusalem vom 14. Juli 1947.
(Leßteres auch im Volume III, Commission Speciale d'Enquête sur la
Palestine, Nations Unies, Raunhardt-Buchhandlung, Zürich.)

Eine ganze Reihe von zu berücksichtigenden Problemen taucht
hinter den knappen Ausführungen und den Antworten auf die Fragen
der UNSCOP auf. Die Einleitung der Schrift enthält das Programm
der herausgebenden Gruppe IHUD, eines Mitglieds der Liga für
jüdisch-arabische Annäherung und Zusammenarbeit.

Daß dieses wertvolle Gedankengut nicht zur Anwendung kommen
konnte, darf uns nicht in Erstaunen seßen, beruft sich doch Magnes
selbst auf die Schußmacht der UNO. Ohne sie wäre jegliche Lösung
in dem brodelnden Palästina wie Ol ins Feuer gegossen.

Lotte Rosenfeld.
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Leitung: Friß Wartenweiler

Shicksalsjahr für die Shweiz, Shicksalsjahr für Europa
Völkerfrühling - und die Ernte?

I. Unsere Bundesverfassung und ihre Revisionen nach 1848. - Die
Gefahren von heute. Was möchten wir anders?

II. 1848 in unsern Nachbarländern, Osteuropa und im skandinavi¬
schen Norden.

III. Noch einmal unser Land und seine Verfassung.
Die ausführlichen Programme sind im «Heim» erhältlich. Auskunft

erteilt und Anmeldungen nimmt entgegen: Die «Heim»-Leitung.

240


	"Heim" Neukrich an der Thur : 17. bis 24. Juli : Ferienwoche für Männer und Frauen

